
Wochenend und Sonnenschein! 

 

Hallo, Ihr lieben Leute, 

ich persönlich bin ja längst innerlich für den Frühling bereit. Aber 

wenn sich der Winter noch einmal so blitzsauber und strahlend 

präsentiert, wie für das Wochenende vorhergesagt, dann will ich 

mich auch nicht beschweren. Sonnenschein ist also garantiert für 

das vor uns liegende Wochenende. Und ich hätte dann noch ein 

Paar strahlend schöne Angebote aus unserer Kirchengemeinde 

Martini-Luther für Euch:  

 am morgigen Samstag, 24.02.2018 laden wir zum Klavierabend 

ein ins Gemeindezentrum am Roten Berg. Wenn sich vier (statt nur 

zwei) Hände gleichzeitig auf einem Klavier zu schaffen machen, 

dann verspricht das ein ganz besonderes Hörerlebnis. Und dieses 

Erlebnis könnt Ihr Euch (ganz ohne Eintritt) morgen ab 19 Uhr 

verschaffen. Die vier Hände gehören (jeweils paarweise) zu 

unserem Kantor Istvan Fülöp und Gerhard Nötzel aus Halle. Und 

gemeinsam werden Sie Werke von Johann Christian Bach, Ludwig 

van Beethoven und Paul Hindemith zu Gehör bringen. Und wenn 

Ihr Gefallen am Hörgenuss gefunden habt, könnt Ihr gerne am 

Ende eine Kollekte geben. 

 Wo nun das Gemeindezentrum schon mal geheizt ist, ist es 

naheliegend, auch den Sonntagsgottesdienst am Roten Berg zu 

feiern. Der beginnt wie gewohnt um 10:00 Uhr und wird geleitet 

von Franziska Gräfenhain. Und für die Kinder gibt es extra 

Kindergottesdienst. Also bringt gerne alle Arten von Kindern, 

Enkeln, Nichten; Neffen und Nachbarsgören mit an den Roten 

Berg! 

 Und um dieses Veranstaltungs-Pärchen nun noch um einen 

etwas längerfristigen Veranstaltungstipp zu ergänzen, sei schon 

jetzt darauf hingewiesen, dass wir am Freitag, 2. März 2018 um 

19:30 Uhr den Weltgebetstag in der Eben-Ezer-Kapelle in der 

Magdeburger Allee 10 feiern werden. Den gibt's nur einmal im 

Jahr. Wenn Ihr den verpasst, müsst Ihr bis 2019 warten.  

So, und nun genießt Wochenend' und Sonnenschein und was 

sonst noch so auf Eurer Veranstaltungs-Speisekarte steht! Und seid 

lieb gegrüßt von Euerm Bernhard Zeller  
 


